
er Enühäler.
Anzeiger und Anterhattungs -Afatt

für das ganze Lnzthat und dessen Amgegend.
Amtsblatt sür den Oberamtsbezirk Neuenbürg.

llr . 135.
27. Jahrgang.

Neuenbürg , Samstag den 13 . November 1869.
Der Enzthälcr  erscheint Dienstag . Donnerstag u. Samstag . - Preis halbjährlich im Bezirk l fl. 12 kr.,auswärts l fl. 20 kr. cinschl. Pvftausschlags . — In Neuenbürg abonnirt man bei ver Redaktion , Auswärtige bei denPostämtern . Bestellungen werden täglich angenommen . - Einrüctungsgcbühr für die Zeile oder deren Raum 2 VL kr.Anzeigen , welche je Tags zuvor spätestens 10 Uhr  Lorm . übergeben sind , finden Aufnahme.

Amtliches.
E n z - B a h n.

Akkord über Lieferung und Klein¬
schlagen von Schottermaterial.

Zur Unterhaltung der Enzbahn
sind auf die Station Rothenbach,
Wärterstrecke Nro . 25 und 26 und
den Bahnhof Wildbad uothwendig
circa 300 Schrthn . Sandstein -Find¬

linge , aus den benachbarten Waldungen . Die
Bcifnhr und das Schlagen dieser Steine werden
im Akkordswcge vergeben und Fuhrleute und
Steinschläger zu der am

Dienstag den 10 . d. Mts.
Nachmittags 2 Uhr 30 Min ./

auf der Station Höfen
stattfindenden Abstreichsverhandlung eingeladen.

Bruchsal  den 8 . Nov . 1869.
K. Betriebsbauamt.

B u ck.

Nagoldbahn.
K. Eisenbahnbanamt Pforzheim.

Hoylieferuug.
Zum Einbau des

Brötzinger Tunnel¬
stollens sind weiter
erforderlich und
werden zur Sub¬

mission ausgeboteu:
1., 1500 lsde. Fuß Rundholz 11" stark,
2., 3600 Qdt . Fuß tan . Dielen 20 " " stark,

2400 Qdt . Fuß dto . 15" " stark.
Die Preise sind bei dem Rundholz nach dem

lfd . Fuß , bei den Dielen nach dem Qdt . Fuß
loco Baustelle anzugeben . Offerte auf die ganze
Lieferung oder einzeln , entweder auf Nro . 1 oder
Nro . 2 wollen mit der Aufschrift

„Holzliefcrung nach Brötzingen"
vorschriftsmäßig bis

Samstag den 20 . Nov.
Vormittags 11 Uhr

zur urkundlichen Eröffnung unter Anwesenheit
der Submittenten eingereicht werden.

Die näheren Bedingungen sind auf dem Bau¬
amtsbureau aufgelegt.

Pforzheim , den 10 . Nov . 1869.
K. Eisenbahnbauamt.

S chm o l l e r.
K. Badaustall W i l d b a d.

Verkauf.
Am Donnerstag den  18 . d. Mts .,

von Vormittags 10 Uhr an,
werden verschiedene bei der Badeanstalt entbehr¬
lich gewordene Gegenstände , nemlich:

alte Teppiche , alte Bett - und Sopha-
Voriagen , alte Fenster - Vorhänge , altes
Brttweiszrug , alte Leuchter , altes Eisen
und dcrgl.

im öffcnllichen Aufstreich gegen baare Bezahlung
zum Verkauf gebracht , und werden die etwaige
Liebhaber hiezu eiugeladeu.

Wildbad , den 10. Nov . 1869.
K . Badinspektion.

Neuenbürg.
Aufforderung zur Steuerzahlung.
Au den für I . Juli 1869/70 umgelegteu

direkten Steuern ist bereits U3 verfallen und
die Einzahlung sowohl durch die bestehenden Vor¬
schriften, als durch das Bedürfviß der Stadt¬
tasse unabweislich geboten . Die Steuerpflichtigen
werden dcßhalb zur Entrichtung des Verfallenen
aufgefordert.

Als besonderen Einzugstag hat die Stadt¬
pflege bestimmt

Dienstag den 16 . Nov.
Säumige haben Execution zu gemärten.

Den 12. Nov . 1869.
Stadtschnlthetßenamt.

We ßinge r.

Privatnachrichten.
N e u e u b ü r g.

Schleifsteine-Verkanf.
Wir verkaufen billig ca. 20 neue und ge¬

brauchte Schleifsteine  von rother und weißer
Farbe und von 2— 6" Höhe.

Fabrikverwaltung.
Fr . Loos.
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Kunstmühle Calmbach.
Laut Beschluß des Vereins von
„Müllern und Mühlen - Interessenten"

soll künftighin Mehl nur noch inelusivo Sack
verkauft werden , weßhalb ich Veranlassung nehme,
meinen mertheu Abnehmern mitzntheilen , daß
ich diese Aenderung für mein Geschäft zu gegen¬
seitiger Annehmlichkeit, ebenfalls in Anwendung
gebracht habe.

Alle meine künftigen Verkäufe und Ver¬
kaufs -Offerte verstehen sicĥ l -rukto für kssokto
gewogen und Sack frei.

Ausdrücklich erlaube ich mir aber noch zu
bemerken, daß ich in gutem Zustande befindliche,
von meiner Adresse stammende Mehlsäcke bei
franco Nctournirung , stets znrückkaufeund für

2 Centuer haltende Säcke 24 kr.,
1 „ „ „ 18 kr.,

„ „ „ 12 kr.,
pr . Stück bezahle.

Achtungsvollst

ZU vermiethen
ist auf Lichtmeß oder 1. April 1870 eine Woh¬
nung mit 3 oder auch 4 Zimmern , im Ganzen
oder in Abtheilungen . Näheres bei der Redaktion.

N e u e n b u r g.

Kiihe-Derkauf.
Aus der Verlassenschaft des -s Jakob Link

kommen am beutigen Samstag , Mit-
tags 2 Uhr in dessen Wohnung zum
Verkauf:

1 hochträchtige Kuh,
1 vollmelkende Kuh und
1 fettes Schwein;

wozu Kaussliebhaber eingeladen werden.

>I< W a l d r e u u a ch.

Wirthschasts - Eröffnung . L
t-A Nächsten Sonntag den
^ 14 . November eröffne
M die von mir erworbene

V i r t h s cha f t

zum „ Ochsen" dahier , ^
welche ich in mein neuerbautes Haus ver-
legt habe . Indem ich dieselbe hiesigem
und auswärtigen Publikum zu geneigtem ^
Besuche bestens empfehle , bemerke , daß
es mein Bestreben sein wird , dessen Zu¬
friedenheit zu erwerben.

Friedrich Kult . ^

Höfen.

Ein tüchtiger Sacker
der das im Enzthal übliche Brod gründlich zu
backen versteht , findet sofort Anstellung bei

Schlotterbrck z. Sonne.

Oestreichische Sechser
nehme ich bis auf Weiteres in meiner Wirth-
schaft für voll an.

Schlotterbeck z. Sonne.

Otto Z.i 6ok.6r '8
Itneblmmlliing in l'l'vrrlieii»

liefert stets sänmitlielie in lliesi ^en unck
uusrvürtiAEnLiättern angrẑ eigtLN ölieber,
Lvitsklirikten, M îbnlieu n. s. rv. rnr cken
Kleiolien Preisen.

N e u enbü  r g.
ES ist ein ganz guter Kochofen  zu ver¬

kaufen , wo sagt die Redaktion.

250 IS.
S ch w a n n.

Pflcgschaftsgeld leiht gegen gesetzliche
Sicherheit aus

Ludwig Pfeiffer.

Neuenb  ü r g.

Arbciter -Bildungs - u. Untcrllnhungs-Verein.
Morgen Sonntag  Nachmittags 2 Uhr

Versammlung im Lokal in der Bierbrauerei zum
K a r che r . Der Vorstand.
NWSWALNNNWNWNÄNWNUNWNBNW

4«
N
K

-Vierte . Z

Großartige wiederum mit Gewinnen bedeutend
vermehrte Äapitalien -Vcrloosung von nahe 8

Millionen.
Genehmigt und garantirt von der

Staats -Regierung . ß-4
Die Verloosung garantirt und vollzieht die -7?

M Staatsregicrnng selbst. ^ A
S Beginn der Ziehung am 18 . d. Mrs . M
ZL ^iur 4 Iblr . orler 2 lb !r . ocker i lbSr . M
N kostet ein vom Staate garantirtes wirkliches Ori - W
ttl ginal -Staats -Loos hnicht von den verbotenen Pro - M
N messen) und bin ich mit der Versendung dieser W
K wirklichen Original -Staats -Loose gegen frankirte  D.
N Einsendung des Betrages oder gegen Postvorschuß, K
K selbst nach den cntscrmcstcn Gegenden staatlich be-
N austragt . U
M ES werden nur Gewinne ae ; og - u . ^
N Die Haupt  Gewinne betragen 250,000 , 200,000,
ch 190,000 , 187,500, 175,000, 170,000 , 165,000 , ch
^ >62,500 , 160,000 , 155,05a , 150,000 , 100,000, W
ch 50,000, 40 .000 , 30,000 , 3 mal 25,000 , 4 mal ^
Ä 20,000 , 4 mal 15,000/ 6 mal 12,000 , 9 mal 10,000 , U
N» 4 mal 8000 , 3 mal 7500, 5 mal 6000, 25 mal ch
K 5000, 40! 0, 23 mal 3750 , 29 mal 3000, 130 mal K?
8s 2500, 131 mal 2000, 6 mal 1500, 12 mal 1200, ch
'2360 mal 1000, 530 mal 500, 400 mal 250, 270 ch
N mal 200, 48400 mal l50 , 117, 110, 100, 50, 30. A

Gewinngeldcr und amtliche Ziehungslisten sende ch
ch unter Staatsgarantic meine» geehrten Interessenten Ä

nach Entscheidung prompt und verschwiegen zu. A
ch Durch meine von besonderem Glück begünstigten K
Ä Loose habe meinen Interessenten bereits allein in A
ch Deutschland die allerhöchsten Haupttreffer  K
L von 300,000 , 225,000 , 187,500 , 152,500, 150,000, ch
ch 130,000, mehrmals 125,000, mehrmals 100,000, H
K kürzlich schon wieder das große Loos von 127,000 H
rik und jüngst am 20. Okt. schon wieder die beiden ch
M allergrößten Haupt - Gewinne in dieser Gegend Az
A ausbczahlt . ch
§ Jede Bestellung auf meine Original -Staats -Loose 2s«
U kann man der Bequemlichkeit halber auch ohneH
KB rief,  einfach auf eine setzt übliche PostkarteH

machen. Dieses ist gleichzeitig bedeutend billiger ch
N «iS Postvorschnß.
A 1,3.2. 83 .W8. Oollll in Hamburg , I

Haupt -Comptoir , Bank - n. Wcchsclgeschäst. ch

Neuenbürg.
einfache und sehr elegante,

/ in schönster Auswahl , em¬
pfiehlt Jak . M eeh.

N



627

W
W

HNiZMWUW MNiMMMHW

WW
W

baars ZLIber - ^ baler!
Vas 8pisl voll vroidurger Moosen

ist von der Ivönigl . ^ ürttember - E
giselien Ilegierung gesetzliell ge-
stattet . lHz

Um 18. Uovemberd. I.
ündet die überaus grossartige , lllit ;
(Ion nambaktesten 'Irettern , als --'1
vreuss . Ililr , 100,000 , 60 .000 , 40,000 , Uz
20,000 , 15,000 , 12,000 , 2 ä 10,000 , W
8000 , 6000 , 3 ä 5000 , 6 a 4000 , ^
3 ü 3000 , 14 ä 2000 , 23 ä 1500,
130 a 1000 , 210 a 400 , 335 a 200 , W

W

IW

Iss8

U

ausgestattete
25000 ä 100 , 47 ete , ete,,

und iil clel' nabezu an
^ ^ usiossM !r;uu §' s

zur rVuszablung
lien -Verloosung statt.

Ls werden nur Oeninne
Gegen Einsendung von 5 '/i fl- ,

am beguemsteu dureli die zetzt üb-
liebeu Pottkaricn oder gegen Postvor-
schuß, versende ioil 8ttl .il8 -ör !gltt.'!l-
Lovse (leeine verbotene I ' roiness 'en ) M
prompt und versebviegen selbst uneli Kh

erogeu

neiteslei ' Lntferiniug.
tteniungeider vie .imtlirlie Liedrmgs-

iisten erfolgen sotort naeb vut-
seb eidun g.

Llan beliebe sieli baldigst ver¬
trauensvoll zu rvenden an das vom
Olüelle besonders
bans von

bevorzugte vanll-

W

Ml

!iNNM !är .lZ

^ Alle Brustkranke
mache ich besonders auf den G . A. W.

tl ^ Maper 'schen

A weiten Aruli -SiMp ^
aufmerksam , indem derselbe das einzige
Mittel war , welches mich von einem
Owöcheittlichen starken Husten und Brust-
leiden befreite.

Dresden , den 16 . Juli 1869.
H . Gcisslcr , Hof -Riemermeister.

Stets echt vorräthig bei C. Büxensteiu
in Neuenbürg und G . Luppold  in
Wildbad.

Die Stollwerck ' schen Brust - Bonbons haben
vor allen andern gegen Heiserkeit, Husten re.
empfohlenen Mitteln den ganz besondern Vor¬
zug, daß sie, nur aus Zucker und Pflanzensäften
bestehend, vom Körper leicht afficinirt werden
und die Verdauung nicht stören . Sie werden
nebenbei von Kindern und zarten Personen gerne
und mit Erfolg genossen, wie ich mich selbst durch
Versuche in dem unter meiner Leitung stehenden
Hospital überzeugt habe.

Breslau , 21 . Februar 1847.
vr . Bürkn er,  prakt . Arzt , Wundarzt rc.

Man findet die Stollwerck 'schen Brustbonbons
echt in versiegelten Packeten mit Gebrauchsan¬
weisung a 14 kr. in IVeuenbi'irg bei Carl Büxen-
stein , in llalmbdeli bei Paul Maier , in Lieben-
/,eU bei Apoth . Keppler , in Midliud bei Fr.
Keim.

in Muubnrg.
lÄ

v r z h e L m

Neuenbürg.
sp Pflegschastsgeld leiht gegen gesetzliche
sl - Sicherheit aus Christian Gentzle.

V f

Mr üki ' rsn:

klLuelllieiuden , seidene k-tebener ck Luulnrds, rvoliene gedruklete kaeliener in neuesten
lüikiselieu L ebinesizebe » Auslein , Iue !> L llnrllslli » u. s. v.

W i l d b a d.

Einem geehrten Publikum zeige ergebenst an , daß meine bis¬
herige Wohnung in der Hauptstraße  verlassen , und nun¬
mehr im Dreher Schill ' schen Hause

Mctzgcrgassc 75
wohne . Indem ich für das mir bisher geschenkte Zutrauen danke,
ersuche ich um ferneres Wohlwollen.

Küble !', Uhrmacher.
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Fachs-, Hans- k Werglpinumi,
Mechanische L-eineü -MeNerei

Kodrüäor 8xolin in kavonsduiA
Für dieses längst bekannte Elablissement übernehmen wir zum Spinnen , wie auch zum

Spinnen und Weben

Werg , Hanf K Flachs ^ gehechelt und » « gehechelt , in geriebenem
und gut geschwungenem Zustand.

Spinnlohn beträgt per Schneller von 1000 Fäden 4 kr.
Der Weblohn wird je nach Breite und Feinheit äußerst billig berechnet und sind Webmuster

und Preise bei uns einzusehen.
Die Weberei , welche mit englischen Webstühlen der neuesten Art eingerichtet und nnn seit

1 Jahr in Betrieb ist, erfreut sich einer allseitigen Benützung zum Verweben der tm Lohn ge¬
sponnenen Garne und garantiren wir für die außerordentliche Gleichheit und Dichtigkeit der
Hemdenleinen , Wergen -Bauerntücher , Zwilche u . s. w.

Die Agenten:
0 . Ilellier , vorm . Wilh . Lutz in Neuenbürg,
kiiu ! Miee in Calmbach.

„Aber , Herr, " frug G . am Ende , „ — ein Gläs¬
chen Branntwein darf ich doch auch trinken ? " —

Ich mußte lachen ; doch eingedenk der Noth-
wendigkeit , alte Gewohnheiten nicht ganz und zu¬
mal zu versagen , erlaubte ich eine sehr kleine
Portion , die dem Patienten durchaus ungenügend
Vorkommen mußte , wie sein Brummen deutlich
zeigte.

Nach acht Tagen , in denen Heller Frost mit
trockenem Ostwind eingctreten war , befand sich
der Schäfer ganz leidlich . Die Eingriffe der
Operation und ihrer Folgen in die Lebenskraft
waren von der zähen Natur überwältigt , reinere
Lust , angemessene Diät thaten ihm wohl , und ganz
fidel rauchte  er am Fenster sein Pfeifchen „ Korn¬
ähre " , als ich ihn wieder besuchte . Die Nase
war noch veilchenblau , der Athem keuchend , der
Unterleib begann sich wieder zu füllen : doch äußerte
der Patient die freudigste Hoffnung . Das Pferd
hatte auf dem rauhen Wege ein Eisen verloren,
und G . lud mich ein , bei ihm zu verweilen , bis
sein Sohn den Gaul vom Schmied zurückbringe;
und neugierig , was er im Sinn haben möchte,
nahm ich an.

„Gelt , Herr Doktor, " begann er mit schlauem
Lächeln , „ Sie wissen cs auch , daß ich zuweilen
den Leuten geholfen Hab' - "

„Ich weiß das wohl , G ."
„Na , und was sagen Sie dazu ? "
„Daß Ihr das besser hättet bleiben lassen !"
„Warum ? — Die Leute kommen zu mir !"
„Dann müßt Ihr sie abweisen . Es ist nicht

Euer Beruf ; Ihr versteht ja nichts von der Heil¬
kunde !"

„Sie sagten neulich schon einmal so 'was —
aber ich habe b̂ei drei Meistern meine Sach ge¬
lernt ."

„Von drei Quacksalbern habt Ihr die Ma¬
nier , das dumme Volk anzuführen , gelernt , wollt
Ihr sagen ."

„Sie denken , es kommt nur einfältiges Ge¬
sindel und Pöbel zu mir ? Ja , prosit ! Die vor¬
nehmsten Herren und Madamen mit Hüten und
Schleiern !" ( Fortsetzung folgt .)

Niit einer literarischen Beilage der I.
Krau  s ' schen Buchhandlu ng in Pforzhe i m.

Redaktion , Druck und Verlag von Jak . Mceh  in Neuenbürg.

Kronik.
Deutschland.

Als konsularische Vertreter  des
Nordd . Bundes im Auslande sind bis zum Okt.
d . Js . 20 Generalkonsuln , 255 Konsuln und
99 Vizekonsnln ernannt worden , wozu noch 8
Konsulatskanzler kommen . Die konsularischen
Stationen erstrecken sich bis in den stillen Ozean.
In Großbritannien vertreten die Interessen des
Bundes 1 Generalkonsul , 15 Konsuln und 33
Vizekonsuln , in den großbritannischen Besitzun¬
gen 40 Konsuln , in Rußland 3 Generalkonsuln,
22 Konsuln , 5 Vizekonsuln und 2 Kanzler , in
der Türkei 2 Generalkonsuln , 13 Konsuln und
9 Vizekonsuln nebst 5 Kanzlern , in Frankreich
16 Konsuln und 9 Vizekonsuln , in den Verein.
Staaten von Nordamerika 1 Generalkonsul 16
Konsuln und 1 Vizekonsul , in Spanien ^ Kon¬
suln und 4 Vizekonsuln , in Dänemark 15 Kon¬
suln und ü Vizekonsuln u . s. w.

Oesterreich.
Wien,  9 . N o v . Im Süden von Cat¬

taro  haben unsere Truppen ziemlich aufgeräumt
und den Ausstand niedergeschlagen , im Norden
aber , wo der Schwerpunkt liegt , haben noch
keine entscheidenden militärischen Operationen
begonnen . Uebrigens darf man nicht glauben,
daß nunmehr , nachdem die Insurgenten geschlagen
sind , südlich von Cattaro Alles in der Ordnung
sei . Es sieht dort , wie überall , wo ein Guerilla¬
krieg gewüthet hat , noch - immer grauenvoll ge¬
nug aus , und es ist noch weit bis zur Wieder¬
herstellung der Ordnung.

Miszellen.

Aus „ Erinnerungen eines Arztes ."
(Von 1) r . Mayer .)

Der Hirte als Arzt.
(Fortsetzung .)

„Ja , sein Sach gelernt haben muß man frei¬
lich, " bestätigte der Schäfer, ,,sonst kann man
Niemandem helfen ."

Ich wandte mich zu seiner Krankheit und ver-
ordnete die nöthigen Mittel , die passende Diät —
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